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(IS27—1) Kunämackung. Nr. 3082
Mi t Beginn de? Schuljahres 1888/84

llimmen drei Stiftplätze der Franz Holdhcim-
schen Taubslulumcnstistung ill dcr f. l, Pro»
vinzial»Tllubstu!umclllchranstalt in Linz zur
Erledigung,

Nach Anordnung des Stifter? haben auf
dieselben taubstumme eheliche Niuder beiderlei
Geschlechtes, katholischer Religion, aus Kram,
Kinder evangelischer Confession aber nur dnun
Anspruch, wenn deren Eltern mittels! Reverses
erklären, sie in der katholischen Religion er-
ziehen zu lassen.

Die aufzunehmenden Taubstnmmcn dürfen
weder blödsinnig noch mit einem anderen
Leibesgebrechcn als dcr Taubstummheit behaftet
und dürfen zur Zeit des Eintrittes in die
Anstalt nicht unter 7 und nicht über 12 Jahre
nlt sein. Von beiden Eltcrnthcilcn verwaiste,
ganz arme und verlassene Kinder, dann itindcr,
welche sich durch eiue gute Vilduna.ssahia.lcit
und Gesundheit auszeichnen, sowie überhaupt
taubstumme Kinder des männlichen Geschlechtes
haben den Vorzug.

Das aufzunehmende Kind soll vom hause
aus mit einen» Sonntagsanzugr und wcnigslrnS
mit einem Werktagsanzuae, dazu dcr lknabe
mit 4 Hemden, 4 Unterhosen, 3 Paar Striim»
pfen, 2 Paar Schuhen, 4 Sacktüchern, — ein
Mädchen ebenfalls mit 4 Hemden, 2 Paar
Schuhen, 3 Paar hosen, 3 Paar Strümpfen,
4 Sacktüchern ausgestattet sein.

Eltern oder deren Stellvertreter, die sich für
ihre Kinder oder Pflegebefohlenen um die Stift-
platze bewerben, haben die mit dem Tauf»
scheine, dem Impflings« und Armutszeugnisse,
dann mit einem ärztlich ausgestellten, vom
Ortsseelsorger mitgcsertigten nnd vom l. k, Nc»
zirlsarztc bestätigten Zeugnisse über die Gc»
sundheit und Nildungsfähigleit des Kiudes
documentirrten Gesuche durch die betreffende
k. l. Vezirlshauptmanuschaft, in Laibach durch
den Stadtmagistrat

bis 15. Ma i I. I .

zu überreichen.

Laib ach am 12. April 1883.

K. l. Landesregierung für Krain.

Winklcr m. p.

N a I N l 2 8. öt. 3082.

2 2»üstk0lu üoluko^» low 1883/84 dodo
1»ri, I'lauc Iloililimmovi untlinovl r» ^Innonmuo
v «. Iir. ltuioinl, oclsso^iluici «» ßlulianoino v
Iiwou t r i mogtll nra^na.

ko nntanovnili pravilid no tn,kll mv8ta
«»moi^'on» ssluuonomim Lü^ongllilu «trolcnm
lL LranMoF» obo^oFÄ 8z»ol2, ^atoUzico voro,
»trokoiu Intoraugko voro ,,«, In takrat, kaäur
»tariöi 2 lovor^om privoli^o v to, (III n« lxxio
n^iii otr00i oäss '̂ovHli v kktoliälci vori.

^lulloiiuiui no mor^o dit,i 8Nlu^»ti, nl<o
Lo bodlläti uli ima^o na nobi l»2uu » l̂uno»
wntgtva, öo Icülco äru^o tologuo poman^lll^ivo^t,
in no »mô 'o ziri ngtopu v ndss^ilnico diti
mnnH llo 7 lot, in no vuö I<c> 12 1«t 8tari. —
Otruoi, lü nimlljo veö Ltariöov, rio^olnom»
udcissi in L^uööoni, in tlllli otroei, ki 80 po-
8«dno i/oblüil^ivi in dodru^» üärav^k, tor
«plati ^lullonoini moZIlo^ü «polu iiu^'o ^rodnost.

Otruoi» Ici »0 nnro^nio '̂o, mor^o 8 «sbu^
Iiriuosti uaimunj po euo v»«,lcllal̂ o in ono
I»ru2Ulönc> Meku ; illLun to doiki zio 4 nr^'os,

4 «no<ll̂ 's iilllöo, 3 p»ra noAavic. 2 P2r» örsv-
Î ov ill 4 iopiw robcu; d^lllico tudi po ßdin
gr^'cu, 2 pui-H örov^ov, 3 ziino 8^cdl^ili nlaö,
3 i>uro nu^ilvio in 4 20i»w raboo.

8t,»räi ^Ii i^ilwvi uiiinogtnilii, III uoii^u
x^ 8v«̂ o ot,rc>l<o lüi vuiovauco ^r«8iti 2k 8pru-
^'oul, ui^ ^roänj«, !c:it«riui trob^ i>rilo2iti Itr8tnu
li«t«, .^>liü!lln o «wv^oinll Ilu/ali, nb«2n«
Ii«l>o ill î ia fiiliiom uiitdli iic>cliii8unll t»r ̂ io
e. l<r. olllajnom 2<1ruvnili!l ^otr^onn /.«lravilisli»,
8iiriöa1a c> otrolcovi i2odiai^ivli3<.l i l l ll̂ 'o»
Aovuin /drav^'i, ixroö« pri dutiönoiu «, l̂ r.
olir^iwili ^I^vili«t,vll, v I^iibhani ^)ri moZtnsm

do 15. m»^» t. 1.
V I^ud^llili dn6 12. llpril» 1883.

>V ink le r I. l

(1632-1) zlunämackun«. Nr. 4673.
Nach einer Mittheilung der PostVerwaltung

der Vereinigten Staaten von Nordamci ita konnte
im verflossenen Jahre lanm dcr vierte Theil
dcr aus Oesterreich»Ungarn eingelangten Druck»
sachcnscudnngen an den Adressaten bestellt werden,
weil in den weitaus meisten Fällen die Adressen
infolge Verwendung zu schwacher Schleifen zer-
rissen oder sonst verstümmelt waren.

Um diesem Ucbclstandc für die Zukunft
thuulichst vorzubeugen, wird oas Publicum
darauf ansmcrlsam gemacht, die Drucksachen
nach überseeischen Ländern nur in Schleifen aus
genügend fcstcm Papiere zu verwahren oder
die Adrcsfcn derfclben vorsichtshalber auch auf
dcr Scndnng selbst anzubringen.

Tricst am 11. Apr i l 1883.
K. t . Postdirection.

(1615-1) HunllmnHunu. Nr. 2735.
Vom k. k Veznlö,qerichte Gottschee werden

zum Ächufc dcr

Anlegnnss eines neuen Grnudbnches für
die Catastralgemeinde Malgern

in Ocmäßheit des tz 15 des Landesgcsches vom
25. März 1874, Z. 12. die Localcrhcbungcn

auf den 16. M a i 1883
und die daranf folgenden Tage, jedesmal vor»
mittags um 7 Uhr, bei diesem Gerichte mit dem
Beifügen angeordnet, dass bei dcnsclbcn alle
Personen, welche an dcr Ermittlung dcr Äesi>)»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse hauen,
erscheinen lind alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Nothwendige vorbringen
können.

K. t, Bezirksgericht Gottschee, am 14. April
1883.

(1577-3) Kunämackün«^ Nr. 2051?
Dio Erhebungen zum Zwecke der Ergän-

zung des Grundbuches durch dio Eintragung
der dem Josef Benedik von St. Iodoci geho<
rigcn, il l der

Catastralgemcinde Obcrfcjzniz
gelegenen Wälder Parcelle Nr. 378/1i)8/2 und
378/IW/c finden

am 20. A p r i l 1883 ,
vormittags 9 Uhr, in der Amtskanzlei statt.

Hiezu können alle jene Pcrfoucu, welche
an der Ermittlung der Vesilwcrhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen nnd alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 5. April
1663.

(1612—2) HunämaHung, Nr. 2706. (1589 3) Kunämackunss. Nr. 3272-
Vom t, l. Bezirksgerichte Nassenfuß wird Von dem k. k. Acznksa/iichte ?tein w>r°

bekannt f,emacl,t, dass zum Zwecke dcr hicmit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlcgunll eines neuen Grundbuches für Anlegung eines neuen Grnndbnchcs sul

die Catastralgcmeindc Starawas die Catastralgemeinde Klauc
die Erhcbuugeu im Sinne des Geschcs vom am 23., 25, 26,, 30. A p r i l und
25. März 1874 1 . . 2.. 7, und 8. M a i l. I , ,.„

auf den 28. A p r i l l. I . , und im Bedarfsfälle an den darauf folg/n°e"
vormittags lim 9 Uhr und die folgenden Tage, Tagen jedesmal vormittags um 8 Uhr in o"
in dcr Gcrichtslanzlci mit dem Beifügen an» dicsgcrichtlichen Amtslanzlei stattfinden werden,
geordnet werden, dass bci dcilfclbenallePcrsonen, wozu alle Personen, welche an dcr Ermittlung
welche an der Ermittlung der BcsitzvelHältnisse der Bcsitzvcvhältnisse ein rechtliches Intem
ein rechtliches Interesse habl'N, erscheinen und haben, erscheinen und alles zur Auflläruug i ^
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringe
Rechte Geeignete vorbringen können, können. „

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 15lcn K. l. Bezirksgericht Stein, am 13. M "
April 1883. 1883.

"(1579 ^5 Kundmachung . Nr. 4823,
Vom l. k, steicrm.'kärnt.°lrain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, bass d

Arbeiten zur Ncuanlegnng dcr Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemcindcn des v^
zogthums Krain beendet und die Entwürfe dcr bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget^ '

Infolge dessen wird in Gcmäßhcit dcr Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1v
R. G. Nr. 96. der 1. M a i 1 8 8 3 als der Tag dcr Eröffnung dcr ucurn Grundbücher^
bezeichneten Catastralgemeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem/^
an neue Eigenthums-, Pfand» nnd andere büchcrlicke Rechte auf die in den Grundbuchs
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eiutraguug in das bezügliche neue Grundbuch crworve,
beschränkt, auf audcrc übertragen oder aufgehoben werden können.! ,.,

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unte»/'
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschll^e
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen: ^
u,) welche auf Grund eines vor dein Tage dcr Eröffnung des neuen Grundbuches erworben

Rechtes eine Aenderung dcr in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder V^ ' ^ ch
hältnissc betreffenden Eintragungen in Ansprnch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung du
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr Bezeichnung von Liegenschaften ""
der Zusammenstellung von Grundbuchökörperu oder in anderer Weise erfolgen soll; , ^

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des nenen Grundbuches auf die in dcinfcl
ciugetragencn Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienstbarkeits- " b " ' an"
zur büchcrlichcn Eintragung geeignete Rechte crwovben haben, sofernc diese Rechte als z »
alten Lastcnstandc gehörig eingetragen werden sollen u»d nicht schon bei der Anlegung
nencn Gruudbuchcs in dasselbe eingetragen wurden, — ^^

llufgesordcrt, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrc"^
uutcr d beziehen, in dcr im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b i s zum /^?.„z
A p r i l 1 8 8 4 bei den betreffenden uuteu bezeichneten Gerichten einzubriugen, " ldng
das Recht ans Gcltendmachuug der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen g e ^
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Gnmdlage dcr in dem ncucu Orundv
cnthaltcncn uuo nicht bcstrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben. .. ,5e

An dcr Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das attzmneloc
Recht aus einem außer Gebrauch trcteudcu öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen ^
lcdigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten dcr Parteien
Gericht anhängig ist. ^ sft

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalfrist findet nicht statt; auH
eine Verlängerung dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig. ^ ^

H. C a t a f t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbesch luss voM

1 Freithof ssrainburg 7. März 1883, Z. 2938-

' 2 Arch Gurlfeld 14. „ 1883, Z, 2939-

! 3 Schünbrunn Oberlaibach 14. „ 1383, g . 3359.

, 4 Tscheschcnze Sittich 23. „ 1883, Z, 3454,

, ü Niederdors Senosctsch 20. „ 1883, g 4053-

! 6 Famljc „ 29. „ 1683, Z-325s.

7 Metule Laas 2s. .. 1883, Z. 3^?s.

8 hrasche «delsberg 20. ^ 1883, g - ^ ^ 1 -

Graz an, 11, Apr i l 188».

Ä n z e i a e b l a l l .
(IL3I—I) Nr. 1828,

Belauntinachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wlrd

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten FeNbietungslermluts
der dem Andreas Podmllsat von Kraxen
gehörigen, gerichtlich auf 1372 f l . ge>
schätzten Realität Urb.°Nr. 200V< ucl
Herrschaft Egg Einlage 72 der Sleucr.
gemeinde Kraxen zu der auf den

5. M a l 1883
angeordneten dritten exec. Fellbielung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2leu
Apri l 1883.

(1298—3) Nr^343?

Neassilmimlng
dntter ezec. FcilbietllNg.
Z. 1402, ststkrle dritte ^<c. Fnlbietung

der dem Georg KozjM'schen Erben gehö-
rige,,, gerichtlich auf 1737 fl bewerteten
Realitäten wird auf den

5. M a l 1 8 8 3

mit Veibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reassunüert.

K. l. Vezirlsgcricht Mot t l ing, a„,
27. Jänner 1883.

(H84H3)' Nr?2770?

Bekanntnlachultg.
Der Anna Nupnik und Maria Cuk

von Kirchdorf und der Elisabeth Gostisa
von Unterlo.tsch, respective deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern, wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Carl Puppis, Handelsmann in Loitsch,
als Curator aä l^ctmn aufgestellt und
diesem der für dieselben bestimmte Pfand-
rechtslöschungs - Einvcrlcibnngsbescheid
vom 14. September 1882, Z . 9375, zu-
gefcrtigt worden ist.

K.'k. Bezirksgericht Loitsch, am 17leu
März 1883.

(1314-3) Nr. 1071.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte uu-
bekauuten Erben nach dem verstorbenen
L e o n h a r d L ipoutz, Holzarbeiter in

Einach.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Murau
wird bekannt gemacht, dass am 6ten
Februar 1883 Lconhard Lipoutz, Holz«
arbeiter in Einach, ohue Hinterlassung
einer letztwilligeu Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf ihre Ver-
lasscnsaM ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Ncchtsgruude Auspruch
zu macheu gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i u u e u e inem J a h r e ,
von dem uuteu gesetzten Tage au gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und uutcr
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
ertläruug anzubriugeu, widrigenfalls die
Verlasseüschaft, fiir welche inzwischen

^ ^ ^ - - ^

Herr Peter Oftperer in Einach ^
Verlasseuschaftscurator bestellt '" ^ i t
ist, mit jeucu, die sich werdeu ervsc
uud ihren Erbrechtstitel ausgewielel'^ ^
verhandelt uud ihuen eiugeantwon^ .^^
nicht angetretene Theil der VerlaN" ' ^ , t
aber, oder weuu sich uiemaud elv» ^̂ <e
hätte, die gauze Vcrlassenschaft v o M "
als erblos eingezogeu würde.

Murau am 22. M ä r z ^ i s ^ ^
( 1 2 7 4 - 2 ) N ^ ^

Belallntmachung. î ch
Vom t. l. Bezirksgerichte Ob^r^ ^

wird bekauul gemacht, dass l"^^,avcry
storbeucu Georg und I ^ob .^lger,
von Brise, resp. dereu Nechts"^'g,l '-
uud die unbekannt wo beftndl'« ^ d
chael, Anton, Matthäus, " U ^ l F ,
Helena Veltavcrh und Auton ^ ^chlc
alle von Bris.', zur Wahrung cnl l ^
Ierni Pclcln von Prlstava z""' ^ e -
llä lrctum bestellt und decreM" a"»

K. l. Bezirksgericht O b e ' l a " ^ '

7. März 1883.
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^2^-3) Ztev. 2077.

Oklio.
1«7N ^ ^ ^ 0 M äu<i 15. ^uuvai ' i^
^ ^ l-, ^6V. 343, V8wvhouu ti'6^2.

^ 6 k . (lrazdc^Nin-tiu ' lei^oveßü, 806uo
«. ^840 ßuid. een^LULt;«. ^emIMöu.

"«a. ötLv. 2 äl^vk. odö. llm8t 30 uu.
5. ma^n. 1. 1863.

. pnäl^^ßm iagll., kraia in pi'6^-
^ « ^ (10ÜU^^ POUOVi.

^ i ^ d l uv^ch^ I. 1883.

(1288^3) ßwv. 9l)5.

8 p 1?^' ^uwnu, I^6lli in ^6ri Ii,U8
k»ll ' ^ ^ ^ ^ ^ r0̂ '6N6̂  ?6I'K6 8
0/, ' ^ ^ ^ pravim uuäleänikom,
biv?^^ Ü6äii:6in, V86in uß^nimo^a.

ullkiia, u^nan^'a, 8« 3 wui, da, »tu,
/ " w k w - i ^ x iuu 8 ?llk6 liiä. 8t6V. 4
tM> ^bruviichn. 1. 1883, 3wv. 995,
Uri ^ ^^^ l i i 2H8t3.l-n,n Î, in ixdriLlu^a
Voä ^ ?^ 2omIMöa rsiltil. Ztev. 65
^ "6i886N8t6iii0m ulli^i^6uiu, in

tL.« 2 2. ä606iul)roin 1836, /a V8äka.
45 k ^ " ^ 30iä. 8V« kr., Lkup^
d̂o . ^ ^-. ; 2H Ursula 1^5 pa

o<! 7 ^ ^ V 6 12 26niwiu8kol;u, 1l8ta.
wl) , ^ " ^ !' ^ ^ ^ ^ 150 80lä. iu
l^t^' ^ uioxila, tsr 86 ^ V86M
^ . ̂ ^ I^8tn,vil Okkrduikoiu all uci«m
odr^ ^ " ^ ' 2"v"" v ä t r u ^ i i , in

"^mv^ raxMula Uk äau

^, 16. m a ^ l. 1833.
"' UN <i0N0w(iuü pi i win soäMj.

l.L, ^^VUUiu pet. 86 OPOüOl'U ,̂ K
t>ak ^ ' ^ ^ ^ p^ti «auiiiu, äl-ußai:6
ubll!«^^^ P^vice pa Kl^zn6ni po-
»ickr " au ̂ 8icrduikli v^ov^ti (lllti,
UklU ^ ^ ^ ^ i 2U,IUUä6 /U,(i6N6^0 Û 6

lliil' 1 ^ ' ^ l - ^ l ^ 80äizö6 V n,idnici
^ ^ l L d r u v u n i k 1. 1833.

^ ^ o - 3 ) ^ l . !629.

«. ,. , Executive
^lealltaten-Versteigerung.

v i r ^ ' ? l. l- Bezirksgerichte Tschernembl
" be annt gemacht:

vnu 5> ! " Über Ansuchen des l. l. Steuer-
der ̂  ^schernembl die exec. Versteigerung
»cbü? 3 ° W n Bulooc von Lola Nr. 20
len ^ " ? gerichtlich auf 195 f l . geschätz-
^lr 2 ? ? ^ ^ im Grundbuche Einlagc
t ^s . ^kw i l l l g t und hiezu drei Fellbie-
<ll»f ^,' ^^satzungen, und zwar die erste

d! t ,^ , . 25 . M a i ,
^«lte auf den

^ d k > . « . 2 2. J u n i
"^ dritte auf den

!^snm . ^ ' J u l i 1 8 8 3 .
in der iz< " " l t t a g s von 10 bis 12 Uhr,
Nngeork ^chlslanzlei " ' ^ ^em Anhange
bei her ^ o e n , dass die Pfandrealität
^ um ̂ ^ " " "b zweiten Feilbietung
b«l der . ?der über dem Schätzungswert,
^̂ anc>s "bel auch unter demselben

^"kgchen werden wird.
?. Uläs'' ^zirtsgerlcht Tschernembl, am

^ü^777^>-— —
') Nr. 1580.

m Executive
Bo« ^^lversteigerung.

^'ld bef«« !' Bezirksgerichte Kramburg
v E s ? ' gemacht:
lkdeder ^ 3 " Ansuchen des Thomas
perulw?Mttrrdorf die exec. Versteh
' ^ qebi!i '" Johann Pavlii! vou Wai-

auf 1100 fl.
^ u H ^ ^ l d r e a l i t ä t Urb.«Nr. 101,
'9't u i . z??^ ^65 üä Höflein, bewil-
Bungen . . 3 " brei Feilbietungs-Tag.

" ' und zwar die erste auf den

^esmal ^ ^ ' . J u l i 1883,
3 der G ^ ' " " g s von 10 bis 12 Uhr,
^diun, i^'Ztskal'zlei angeordnet. -
, K f m Procent.

^tärz V ^ r i c h t Krainburg, am

(I2U7—3) swv. 342,

0Il1io.
X odiokom 0(i 11. M3.reli 1881.,

äwv. 2907, na 21.m^u 1881 llolotsna
in v8tHV^6NH t,r6tj«. ek86ii. ärazda
1iu,wriu(i i'ßiakoveFH, 306110 na, 2735
ßolä. e6u^6ii6Lll, 26ln^iäi:a 36 na äan

5. in^ 'a I. 1883.

8 i)i'iär2ai^'6m i:u,8H, ki^'a in prH-
än^ga. cloätttka poiwvi.

6. kr. 0K1ÄM0 80äiäl:6 v UbUiki
äuü 28. ^HUlivari^ I. 1883.

(1287—3) Zt6V. 994.

^ la tev^ in >Iiir^i Xri^mau, odsma,
N62nan63l>. divll,Ii3i:!l, ll».ll0r Wäi u^u
U62nlmini äoäi^6iri iu pravnim ua-
8i6(1uikoili 86 n^iian^a, tin, ^o I?i'3,ne
Luiii: 0(1 ?ri1iii6 öt6V. 10 än6 17. t6-
bruvari^'ll. I. 1883. to2do 2N.i»c1i xa^ta,-
lau^a in i2dri8an^k imenovanimu, na
26w^'i^ili urd.loktif. ^t6v.240,241V^ iu
242 1)0(1 „20U6i5b61'3"-0N1 86 80änMK0
ua80äd0 1. ainil^ 1. 1841., öt,6v. 302,
vknjjiouL tii.j^lV6 8 55 ßolä. iu pri-
imälii vw^ii, wr 30 äan odl-aviiavi
0(1l0LiI N2.

16. wt^' l i I. 1863.

0!) 9. uri 60p0iuän6 pri tem 80äiöi:i.
î a, vai'3tv0 u^uniu piavie iw3tl».vi1

86 ^6 03kiduik0m tlli actm/i ^08ip
?uß6h, zupl̂ n V LtruF^ü.

^0i6Ul>. 86 0p020ruj6w, priti k t6^
odravnavi 080bu0, äru39,i:6 p«. «6 cl^ti
^3,«t0i)n,u P0 Kae6in i)00dIaZl:6ucu uii
pll.k 08llrdniliu, l l ^ t i 3ic6r xaä6ii^0
i!UINl1li6 Nl>,8i66ki NM 83,N1U.

(̂ . kl'. 0kraM0 80(1izi:6 V Iliouici
(lu6 17. t'6diuvlni^u l. 1883.

(1253—3) stev. 845.

26inlji8öins äiaido.
l^ll Pi0zn^0 poä(1i'uilli<:6 8V. Di'da

V N0t̂ 6M3,z3.n P0 Iii6(i8t0^uikli Nartiuu
1'0vz6tu, ^unniku V ömiiwl'^i, ä0V0l̂ U^6
8L /Vli>i1nl>. lli'llZdu Ilati^i ^Hß0(1ic i2
OI^6vka v Inst i)ri»t0^6i:6F»,, v X6IN-
IMöni kn^'i^i corkve 8V. IVliliola v
(iläevku i)0(I urd. 3t6V. 2 iu vloino
3t6V. 593 86 ukllajajoi^ßa, 80(1u0 ua
576 ßolä. c6u^6U6Fll. 26M^i«^ v O156vku
t,6r 86 2Ä w ä0i0öu^6^0 tch'6 äraib6ui
äuevi, iu 8ic6r uu, ä»,u

23. a p r i l a ,
23. mn.^a. iu
23. Mni^ja 1. 1883.,

V8^kiki2t oä 10.60 11.ur6 äopowäus
pi i t6^ 80(in^'i. — Varäöiuu 10vi00.

0. kr. okru^uo 80äi^6 v X r ^ i äns
13. l6di-uvach'a I. 1883.

(1265—3) Nr. !077.

Ezecutlve
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Hlgman die executive Versteigerui'g dcr
dem Jakob Kapel gehörigen, gerichtlich
auf 1645 fl. geschätzten, in Kal gelegenen
Realität Urb..Nr. 9 kä Herrschaft Prem
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

14. I u n l
und die dritte auf den

19. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfanorealltät bei der
ersw! und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D i Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Echä'tzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Februar 1883.

(1268—3) Nr. 1486.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Peter ^eftirlo«
schen Erben (durch Johann Bole in Pla-
nina) die exec. Versteigerung der dem
Franz Stradjot von Neverle gehörigen,
gerichtlich auf 1550 fl. geschätzten, in
Neverke gelegenen 8ud Urb.«Nr. 19 ad
Prem vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

2 2. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltalionscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

Für Tabulargläubiger, denen der Feil«
bietnngsbescheid nicht zugestellt werden
konnte, wird Herr Dr . Pitamic, Advocat
in Adelsberg, zum Curator aä aetum
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
9. März 1883.

( 1 3 7 6 - 3 ) Nr. 1551.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach M i c h a e l

Os te rmann von Niedertiefenbach.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den unbekannten Erben nach Michael
Ostermann von Nledertlefenbach hiemlt
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die Ortschaft Nledertlefenbach
(durch ihren Machthaber Herrn Dr. Emil
Burger, l. k. Notar in Gottschee) dle Klasse
auf Rückzahlung von 56 fl. 76 kr. 8ud
pra68. 3. März 1883, Z. 1551, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

24. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Erler von Gottschee als Curator
aä Hewm'bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
4. März 1883.

(1266—3) Nr. 1542.

Erinnerung
an die unbekannten A n t o n , M a r t i n
und Jakob <öerc und deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels«

berg wird den unbekannten Anton, Mar-
tin und Jakob Serc und deren allfälllgen
Rechtsnachfolgern hiemll erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
die mj. Mar ia , Francisca, Katharina
und Anton Bole (durch den Vormund
Johann Bole von Slavlna) eine Klage
auf Illlquidhaltung von den bei der
Realität deS Josef <verc von Slavina

Urb-.Nr. 1132 aä Adelsberg haftenden
Forderungen aus dem Schuldscheine vom
7. September 1831, und zwar deS Anton
Herc pr. 67 fl. 21'/« kr. C. M. , des
Mart in Herc pr. 40 fl. 7 ' / , kr. C. M .
und des Jakob Oerc pr. 40 fl. 17 ' / , kr.
C. M . — eingebracht, worüber die Tag»
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

7. J u n i 1 8 6 3 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 I . H. D. vom 24sten
Oktober 1845. Nr. 906 I . G. S. . an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocat in Adelsberg,
als Curator kä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit ße allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Februar 1883.

(1293—3) Nr. 2073.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a r i a
P e c n i k , F r a n z Z a v i r s e k , J o h a n n
S t r u k e l j und M a t t h ä u s Godec
und deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Groß-
laschiz wird den unbekannt wo befind-
lichen Maria Peönit, Franz Zavirsel,
Johann Strukelj und Matthäus Godec
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Perko von Cesta die Klage ä6 pra68.
28. März 1883, Z. 2073, auf Verjährt«
und Erloschenerllärung des auf der im
Grundbuche der Catastralgemetnde Cesta
nub Einlagen Nr. 290, 291, 292, 293,
294, 295, 296, 297, 298, 299, 300.
301, 302, 303, 304, 305. 306, 307
und 308 zugunsten der Maria Peiln«
von Cesta auf Grund des Ehevertrages
vom 7. Juni 1831 ob des Heiratsgutes
per 200 fl., zugunsten der FranciSca Za.
vlrsel von S t . Marein auf Grund des
Vergleiches vom 22. März 1839 ob
61 fl. 25 kr., für Johann Strulelj von
Rasica auf Grund des Vergleiches vom
9. Jänner 1839 ob 86 fl. 41 kr. und
für Matthäus Godec auf Grund der
Cession vom 9. März 1848 ob 200 fl.
— haftenden Pfandrechtes angebracht,
worüber die Tagsahung auf den

5. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöevar von Großlaschiz
Nr. 28 als Curator »ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dle Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
säunnmg entstehenden Folgen selbst beizu-
messcn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
28. März 1883.
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Baumeistern, Haus- und Bauherren.
Zur sicher» rationellen Tüdtuug des Haus-

schwararuea empfehle Dr. H. Zereners

Aiiliiiierulioii
(gogeu Schwamm).

Herr Carl Kausohegg In Lalbaoh gibt
daBselbe billigst, boi Origiualgobindeii mit

hohom Rabatt ab. (1(5:56) 20-1
Das Antimcrulion int als erstes, alleinig
patontiei'teH Imprägnier- und Inolier-Ma-
terial in hunderttausend Verwendungen
erprobt!und durch diverse Verfügungen
höchster Militär-, Ministerial- und Re-
gieriing'H-1,Baubehörden gegen Schwamm,
Stock, Fäulnis, Feuchtigkeit, Wurmfrass
nnd Feiiersgefahr empfohlen und ange-
ordnet. Prospoct, Rath und Auskunft, auch

zuv Anlage von Eiskolloreion etc. gratia.
Q-u.eta.-v" Sc iLa. l le l i . rL,

chomiacho Fabrik in W i e n , X. Bezirk.

Pelzwaren
und Winterkleider

werden über don Sommer gogon Garantie in
Aufbewahrung übernommen boi

Anton Krejči, (1620) 5"1

Kürschner, Laibach, Congressplatz.
lilllllllllllllMllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilJt|)draarzt P a i c l t f 1Vlundwasseressenz ffZahnpulver, | |
vorzüglichsten Zahnreinigungs- =B

Erhaltungsmittel, sind ausser j|(s

den Herren Apothekern Mayr | ff

Swoboda noch bei Herrn | &

rlnger und im Ordinations- = «

lie an der Hradetzkybrücke g |

lacon Essenz 1 ü., Zahnpulver 5^

:r.) zu bekommen. (1559) 2 | |

llllllllllllllllllllltllllllllllllllllHIIUIIIIIItllllllllR^

: Aviso für Damen! £
" Beehre mich anzuzoigon, dass ich £
Z von meinor jttzigon Wionor Roiao reich- £
2 haltige Auswahl von lf

ü aufgeputzten und unaufgepulzten p
ä StrohhUten \
" mitgobracht habe. (1595) 4—2 p
* Auch wordon Damen- und Kinder- '£
« hlito zum Modernisieren angenommen, p
t Es bittet um zahlreichen Zuspruch £1
- hochnchtungsvoll £
« Marie Schann, \*
« Herrengasse, Fürstenhof. £

F i n a l s der 1c. 3«. pri-vll.

osterr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Trlest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 VtProcont,
8 „ „ 3«/4 „

30 „ 4
Für dio in Umlauf bosindlichon Einlags-

briofo tritt nach Massgabo dor vorgoschrio-
bonon Kündigung mit dem 27. er., 31. er.,
und 22. November a. c. dor nouo Zinsontarif
in Kruft.

In Napoleons d'or
SOtÄgigo Kündigung 3 Procont,

3monatlicho , 3 •/« »
6 . n 8*/i .

Giro-Abtheilung
in Baukuoten2Vi Proc. Zinsen ausjoden Betrag,
in Napoloon8 d*or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
borg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
Gvwt, Saluburg, Klagenfurt, Agram, Fiuine

speaonfroi.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Effocton sowie Coupons-Incasso
VnPi'OC. Provision.

V o r s c h ü s s e
üvi Warrants gogon bar SVjProc. ZinBon

p. a. franco Provision,
gegen Croditoröffnung in Lon-

don V»Proc. Provision;
auf Effieoten 6 Proc. Zinson per Jahr bis

zum Betrage von Ü.2000,
auf höhoro Botriigo Zinsfusa

bosondoror Yoreinbarung
vorbehalten.

TrleHt, 23. Oktobor 1882. (4) 52 lö

Herren-
nd Damen-Strohhüte
n-den schnell und billig gewaschen, sehr
5gant mit der Maschine genäht und in die

neueste Mode umgesonnt:
S t . !F»eterss tra,sse 3STr. 2 3 .

(U03) 3 Josef Merješič.

WT" Caifee ~W^
btvett lion bt'ii Oinporli'Htni Mi iiaclj- | H
ficfjfiiboii aufii'vorbcittl. billiuen greifen: ̂ M
Asr. Perl-Mocci, flut j|. Wl\d). fl. 3 . 1 5 J H
Rio, flviin. triiftifl, vrt'tt „ 3 4 0 B H
Santos, flrüuliolmiß it. fliilfdim. v ^^^BB
Campinas, tu'ißviiu, feljr Traft. „ 3 i 9 0 H 9
Grüner Java, l>o()lliQ. fvilftig, D H

fciiisdiim'dVnb „ 4.15 ^ H
Guatemala, f. freist., Iu-l. SofftT „ 4.35 • •
Gelb.Java, bory öJcjcl)m.>öo|ffe „ 6 - ~ ~ ^ B
Perl-Ccylon, tiefflrüll, fi'illfi'itl „ ^ - 2 0 ^ H
Plant.-Ceylon, liefDIou, PSlrrtj. » 5.30 ^ H
Gelb. Java ;(ilieriljoit), nrofiO. ^ H

fllcicf)m. ff „ 5.65 ^M
Gold-Java (l'u'imbo), flülbtr., ^ H

fdiHu'v imb rbi'I „ 5.80 ^ H

fd;öne qjfrifii „ 5.95 H |
Blauer Cuba, ßtofib. I]t'rrlii1)er B H

(Snffff „ 6.60 BOI
Ar.ib. Mocca, ff. Dimlitilt 6.95 |IJ 2
iliivife in'vftfliou fits) für 4a/jJUJo. netto • • i
mit).rnUlt, icbLirfî ovlo imblSmD. frei. M | ^

Vl?rtM)Scüiir. niiiii^ n. fraiito. M M r-,

A. K. Reiche & Co., Hamburg. | | i
Diiifit für vi'i'llflf Wftiifinino. BB '-'

Anzugstoff
nur von haltbar«, guter Cohafwolle, far eiaen mittol-
govracliBonou Mann 3,10 Motst auf olnon Anzug um

fl. 4,90 9. W. aus gutor Schufwollo ; um
n 8 , — v n n boBBerer n „

" }^~Z " » " s ü i n o r » "
„ 12,10 s n » gan» feiner „
Selie-PIMds per Stück sl. 4, (3, 8 und fl. 12.

Hoolifoino AtizUffe, Hoaon-, Uoborziohor-, Kock-,
Kogeumiinkolgtoffe, TUffl, Lodou, Commits, Kamm-
garn, Cheriots, Tricots, Damcu- und Billard-
tQchor, Pcruriens, Dosking empfiehlt

Joh. Stikarofsky,
yer/rüiulet lS<Jt>,

Muster franco. Mustnrkarten für diü Herrou
Rchneidormoistor nnfranUort. Nathnahmcsondun[jon
ttbor fl. 10,— franco. D» viel« i>- t. Kundun mir
das Vertrauen Bohonkon uu<l vorzioheu, Stofl'o
au boBtellun, ohne vorhor Muator ROSOIIOH zu
habon, BO nohms Ich dorarti« boatullt« War«
Im nichtconveniorendon Fallo rotour. Muster von
ichwarzem 1'oruTien und Doskiug k<)>inou nicht
Konandt werden, dio Hestellung rein nur cino
Vertrauoniiioh» in». Da ich boi meinem Wclt-
gOHchafto tüglich hunderte liriefo orhalte, HO
trerclon dio p. t. Kunden geboten Ihro AdroCBO
ftttti genan ansugoton und womCellch das Hurufen
auf frühor» Corrtsponlenzon cn vormoldon, da daa Narh-
vehen derselben mit gronaen Hcliwieri^keitRn
verbunden ist. (772) 24—r/

Corroapondonzon werden angenommen in deut-
scher, uugarincher, böhmischer, polnischer. Ita-
lienischer und sranzoaiuchor Sprache..

Warum so billig?
weil ich moino Wäsche waren im Hause
solbst fubricioro und mich mit dom ge-

ringsten Nutzen bognüge.
1 feines Herrenhemd, Gilotbrust, drei-

fache Brust, fl. 1,20.
1 hochfeines Herrenhemd aus Chiffon,

Croton oder Oxford fl. 1,60, 1,80,
2, 2,50.

1 Herrenhose aus Lederleinwand fl. 0,70,
0,90.

1 Herrenhose aua Rumburgor Leinwand
ü. 1,10, 1,30, 1,50.

1 Damonhomd aus Lederloinwand mit
Handschlingoroi ü. 1,30.

1 Damonhomd, hochfein, Chiffon, Vonus-
form, 11. 1,50.

1 Damenhomd, hochfein, Chiffon, reich
goputzt, fl. 1,10, 1,50, 1,80, 2, 2,50.

1 Daraonhornd aus schworor Leinwand
fl. 1,80, 2,20, 3, 3,50.

1 Damen-Nachtjacko bostor Qualität
Chiffon, fl. 1,20, 1,30, 1,50, 2, 2,5ol

1 Damenhoso, feinster Chiffon, fl. 0,75
1,10, 1,50, 1,80.

1 Damen-Barchontrock, Handschlingoroi
11. 1,30.

1 Leintuch ohno Naht, Rumburgor Lein-
wand, 3 Ellan lang, 2 Ellen broit,
sl. 1,50.

1 Leintuch ohno Naht, bosto Sorte Rum_
burger Loinwand sl. 2,50, 3, 3,50.

0 Frottior- Handtücher fl. 1,80, 2,50,
3, 3,50, 4.

6 Horron- oder Damen - Krägon, jode
Form, 4fach, fl. 1.

30 Ellen Rumburgor Loderleinwand,
B/4 broit, sl. 8,50.

1 Motor Nanking schworster Sorto, */4,
U. 0,35, °U 0,45.

Leopold Grünwald,
Wäsche-Fabrikant,

W i e n , I . , l ^ l i inUent f« 1 8 ** 0 4 .
Q0T Provinz-Aufträge prompt mit-

telst Nachnahme. " ^ B ( l 2 7 7 ) 1 Q ~ G

Nur noch bis Sonntag, den 22. April, nnwiderrufiich letzter Tag,

—»^^.»»^»„^»^^^^» 'st dir großartige

l ^ M s w Wiener
l" M ^ k ^ i n den Sälen der alten Schiehstätte zur Schau a"W./«<
!) 5MMMM_ HaupNabloaii: Mar ia Vtuart und Elisabeth «"t ' "»^

V _ / u ^ ^ ^ ^ ^ Hosstaale nach dein pn'iMkwntcn Aioniiiilnitalgcilialdt'
K r . » H ^ A W ^ ^ ^ r n c st o Fontana. - Sonntag den ganzon Ta^ g"!l» >

l ^«" ' '»MW^ l nn Wochmtagm von 2 Uhr nachmittags liis i) Uhr adctt^ ^
Cntröe jetzt nur 10 lr., M i l i t ä r «nd Kinder die Hälfte. ( l ^

I 1)^8 V600r^ti0I18-Vx60UtiV^0ll1it6 8
HO nat vain 16. ä. 21. ^n^oslnissen seine Kanxlsi vorliiuliß mil den ^mt88t,uudou ^.
M von ll) l)i« 12 Uki' vonnilll^« ^

I am lloii^rLZai)!^ I^^vrLuLii'äHsä Hau3 Ur. 12 ^ ^
^ XU edsnor lürd«, Li'^to ^I iÜ!^ link«, «lüN'nLt, VV0 <len Î Ierrei» 6ewLrl)6t,l'6ili6nden W

^ ^ rli(!lv«icl)llic:n der wknrend dor ^nwL86i»li6it 8r. ̂ I^e^Uit do« lilliL^r» au^^u- ^
«^l liiliißndLN OeeorlltionsardeitLN u. dßl., eventuell ßevvün8<:l»le Hu»liiinll6 «rtliein ^
^ norden. (1638) 3 - 1 D
^ ^ l l i d a ^ l l l̂ <n 1<;. ^Vuril 1883. «

^».o 1659. ̂ ^ . ^ v ^ ^

(1108) 12-4 ^V^^A^ c^V^ ^ - ^ . ^ 2 1 2 1 ^
«^ .Xv^xV^ ^ V H von

« ^ ^ - ^ X ^ . . k«in«n IioI1Hnäi8°d°°

^ ^ > I.. I l « ,l 1 n» » ^ k t n » . ^
^MU — * ^ * d

8 8tckl lM UNll zsickNlMl! l
)U ^Dli^H ' doi d̂ 'r -̂ Ž̂ 1S !̂.S27 und Î 2l<27H.NVr ^x^»^». V
« l 3 » ^ 3 ^ '^^'SiilN.V.V^-dSiii^.i^Z- mit, don /^^^^?W 2

^ «^^»» llllssoinoin duliolit >vosson lliror »VQ27- ^ ^ ^ . . 1 , . . H»

V «ind iiu dossil«» cluroll »ll« /^t«/?'»«- und bssleltts/illen Detail» 6^es^"^ ^
^ dor öHie/'T'oiö/tiso/t-tt/l^ll/'isc/le/t ^»««»'o/t»«?. ^ i

in 2r02ovio». do i Ickidaok oin in äoi- Millie clor ?klirikiicdo ^' ,̂s,l

einem (Fewölde, ^ I ^ l l / . i u , Xeliei' und 8t»II deäteliLiiäeg

«lunmt 0I)8t- UUll Ol3MÜ86ßllIlen, 61N0IN ß1Ü886l0N ^,0ker uuä 6ll ^jl
IiuoIl6Nll0lil !'6iell d686t2t,6N WalcipHÎ ells im ^U8M!l880 V0Il 4V« .^^t?s l̂ ^
lienlität, î t, «cliu^wnfloi unä >virä loäigliell >v6g6n Ii l l l i l l l l j l! l!^l ^jes
8itl:Ll'in VLlkulilt. ? r o i s 3 2 0 0 2. ^är«88(;: „ I I I . X." i n A A ) ^ ^

Xr. 28 dei I,».idn.oli, P08w restanto. ̂ ^ < ^

W ^ ^ ^ M > ^ ^ ^ voriÜUlioli ^Irkouüe» NlittsI, boi »Usn».^ »

M »ind oont 2U nadon in ^,«il»«o/t nur in don ^.l'3^^do<l"' W
W V^»D^^^^^^DW Norron tt. ?iecoli, 'vVionor8tru880; ^o8vi o ̂ ^.„zll! «

W 6tei«.- ^)otliollor ^. ^loinik'; ^Iat//e»so/tK/^^«l >
M HWMWWWWW tnollul Niol». 6ul?!iolmo: ^t«ti«Vi«^c!,'r.' ^ ^ ' ^ ' »

W I.ol)»n; j»'es««,t«.- XpoUlokor ^"- ̂ ' « ^ , ^ W
W « ^ W W ^ W ^ W ^«,i»n«/t^llt>»'/.' Î'otnolior ^.. N«!i/.°«' .«„tvoll" «
M ! 3 « ^ > W ? 2 2 3 ^ » "N«l»i.- Î>otlwl<or l̂ o ll, u 1 2 io l l : t?i«l. ^Z.M ^ M
^ ^ «^?>^«WU^«gl»2«!^! ŝ. I i n n t« l 8 « ll IU i o d. °.̂» 1,̂ !, ^
W ?r<2in swsL ?1äno1io1is28 sammt Ssd?HUok82QNsi3U25 3 ^ l ^ »
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